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B R E M I S C H E  B Ü R G E R S C H A F T
Stadtbürgerschaft
17. Wahlperiode

Drucksache 17 / 367 S
(zu Drs. 17/355 S)

18. 08. 09

Mitteilung des Senats vom 18. August 2009

Ergänzung  der  Verfahrensunterlagen  zum  Flächennutzungsplan  Bremen  in  der
Fassung der Bekanntmachung vom 31. Mai 2001

64. Änderung

– Seehausen/Strom (B 212 neu) –

(ehemals 100. Änderung des Flächennutzungsplanes Bremen 1983)

(Bearbeitungsstand: 12. Juni 2007)

Die städtische Deputation für Bau und Verkehr (am 11. Juni 2009) und der Senat der
Freien Hansestadt Bremen (am 30. Juni 2009) haben dem Bericht zur vorgenannten
Flächennutzungsplanänderung zugestimmt.

Nach der Beschlussfassung in der Sitzung der Deputation für Bau und Verkehr (S) ist
beim Senator für Umwelt, Bau, Verkehr und Europa noch das folgende Schreiben
von Herrn Uwe Kroll zu seiner Petition für die Interessengemeinschaft B212 – freies
Deich- und Sandhausen – gegen die vorgenannte Flächennutzungsplanänderung
vom 13. Februar 2009 bekannt geworden:
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Behandlung des Schreibens vom 2. Juni 2009

Die Petenten beziehen sich in ihrem ergänzenden Schreiben vom 2. Juni 2009 auf
ihre Petition zum Planverfahren der 64. Änderung des Flächennutzungsplanes Bre-
men vom 13. Februar 2009 und bemängeln die fehlende inhaltliche Äußerung zu
den wesentlichen Punkten ihrer Eingabe. In der am 28. April 2009 verfassten Stel-
lungnahme des Senators für Umwelt, Bau, Verkehr und Europa an den Petitionsaus-
schuss sei stattdessen eher der formale Verfahrensstand beschrieben worden. In ih-
rer Petition vom 13. Februar 2009 haben die Petenten darum gebeten,

> das Verfahren zur 64. Änderung des Flächennutzungsplanes anzuhalten,

> die Ergebnisse der von der Niedersächsischen Landesbehörde für Straßenbau
und Verkehr im August 2008 in Auftrag gegebenen ergänzenden „Verkehrs-
wirtschaftliche(n) Untersuchung (VWU) zur Überprüfung der Verkehrssituation
in der Region Delmenhorst zur verkehrlichen Entlastung bebauter Bereiche“
abzuwarten und

> diese anschließend im Verfahren zu berücksichtigen.

Dieser Bitte wurde nachgekommen, indem erst nach Vorliegen der Untersuchung
der geforderten Verkehrsoptimierten Nordvariante (VoN) eine Bewertung und Ab-
wägung vorgenommen wurde und erst danach die abschließende Fertigstellung der
Verfahrensunterlagen erfolgt ist.

Im Abwägungsprozess sind die vorgebrachten Stellungnahmen der Öffentlichkeit,
der Behörden und Träger öffentlicher Belange sowie der Nachbargemeinden ge-
prüft, bewertet und in die Abwägung eingestellt worden; hierzu zählt auch die vor-
genannte Petition vom 13. Februar 2009, wie der Anlage zum Bericht der Deputation
für Bau und Verkehr zur 64. Änderung des Flächennutzungsplanes Bremen in der
Fassung der Bekanntmachung vom 31. Mai 2001 zu entnehmen ist.

Die Deputation für Bau und Verkehr hat das Schreiben von Herrn Uwe Kroll vom
2. Juni 2009 sowie seine empfohlene Behandlung in der Sitzung am 13. August 2009
zur Kenntnis genommen und um Ergänzung der Verfahrensunterlagen sowie Be-
rücksichtigung bei der Entscheidung gebeten.

Der Senat schließt sich der Auffassung der Deputation für Bau und Verkehr an und
bittet die Stadtbürgerschaft, die Anlage zum Bericht der Deputation für Bau und
Verkehr zur 64. Änderung des Flächennutzungsplanes Bremen in der Fassung der
Bekanntmachung  vom  31.  Mai  2001  –  Seehausen/Strom  (B  212  neu)  –  (ehemals
100. Änderung des Flächennutzungsplanes Bremen 1983) (Bearbeitungsstand: 12. Ju-
ni 2007) um das Schreiben des Herrn Uwe Kroll vom 02. Juni 2009 sowie seine emp-
fohlene Behandlung zu ergänzen und bei ihrer Entscheidung zu berücksichtigen.

Die Stadtbürgerschaft wird gebeten, die Ergänzung der Verfahrensunterlagen zur
64. Flächennutzungsplanänderung noch in der Sitzung am 25. August 2009 zu be-
schließen. Dadurch wird eine gemeinsame Entscheidung und abschließende Be-
schlussfassung mit der 64. Änderung des Flächennutzungsplanes Bremen (Druck-
sache 17/355 S) ermöglicht.
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